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Strukturelle Voraussetzungen 
 
- Gibt es auf längere Sicht genug zeitliche Kapazität? 
- Besteht die Möglichkeit eine Chatkoordination einzustellen für: 
  - die Pflege der Seite, 
  - die Betreuung und Pflege der Social Media Accounts (Facebook, YouTube), 
  - das Verfassen von Pressetexten, Pflege von Kontakten zu lokaler Print- und Online-Presse sowie 
     zu Rundfunkeinrichtungen, 
  - die Vertretung des Teams gegenüber lokaler Presse für Interviewanfragen und Filmaufnahmen, 
  - die Sicherung der Projektfinanzierung durch Anträge an Stiftungen und die Teilnahme an 
     Ausschreibungen und Wettbewerben, 
  - die Koordination des Chatbetriebes 
  - die Gewinnung von ehrenamtlichen Chatbegleiterinnen und –begleitern,  
  - die Ausbildung der Chatbegleiter in Zusammenarbeit mit der Koordinatorin, 
  - die Teilnahme an der monatlich stattfindenden Supervision, 
  - die Erstellung von Flyern und Werbematerialien. 
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Finanzierung 
jährlich anfallende Kosten 

- Chatkoordination 
 

- Gewinnung neuer Chatbegleiter 
  - Material 
 

- Ausbildung neuer Chatbegleiter 
  - notwendige Materialien, Räume, Verpflegung, ev. Referenten 
 

- Supervision 
  - Supervisor, Raum 
 

- Fortbildungswochenende 
  - als Seminarmaßnahme, Referent 
 

- Werbemittel (Flyer, Give Aways) 

- Homepage 
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Das Begleitteam (Erfolgskonzept) 

 
- Alter zwischen 18 und 30  (bei Jugendlichen wichtig, wegen Sprache und Verständnis für 
  besondere Situation). 
 

- Vorerfahrung  (eigene Trauererfahrung ist hilfreich). 
 

- Gewinnung  (persönliche Ansprache, Handzettel an Unis und Fachhochschulen, Berichte in 
  den Medien bes. Wochenblättchen und Lokalradio). 
 

- Ausbildung 
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Was brauchen die Begleiter? 
 
-Ausbildung, Einführung 
-Supervision 
-Teamtreffen 
-Fortbildung 
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Ausbildung der Chatbegleiter 
 
- Motivationsklärung, 
- Reflexion der eigenen Trauererfahrung, 
- Grundwissen Trauertheorie, 
- Grundwissen Trauerbegleitung (speziell bei Jugendlichen), 
- Grundwissen Kommunikation, 
- Kenntnisse über weitergehende Hilfen, 
- Umgang mit der Technik, 
- Entscheidung zur Mitarbeit und Vertrag. 
 
- Verpflichtung zur Teilnahme an einer monatlich angebotenen Supervision 
 
- Jährliche Fortbildung zu verschiedenen Themen 
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Die Homepage 
 
- Eigene Adresse  (User identifizieren sich damit, Logo Verbindung des Inhalts mit Symbol). 
 

- Server  (gibt es einen eigenen, eigene Organisation, Kooperationspartner). 

 
- Software  (CMS-System mit leichter Bedienung angelehnt an Word, wg. Aktualisierung). 
 

- Chatsoftware  (Ausschlussmöglichkeit von Störern, Nutzung privater Räume, Emoticons, 
  Schriftfarbe). 
 

- Gibt es einen Kooperationspartner, dem man sich diesbezüglich anschließen kann? 
 
- Können EDV-Schulungen besucht werden? 
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Organisatorische Überlegungen und Regeln 
- Es gibt einen Einsatzplan (halbjährlich) in Tabellenform. 
- Wer ganz links steht öffnet und schließt den Chat und schreibt Protokoll. 
- Wer seinen Dienst nicht wahrnehmen kann, sorgt für Ersatz. 
- Die User müssen sich registrieren. 
- Dies ist nur während der Chatöffnungszeit möglich. 
- Die Registrierung wird durch eine Begleiterin bestätigt, danach ist ein Login möglich. 
- User, die den Chatroom „betreten“ werden begrüßt. 
- Bei neuen Usern wird nachgefragt: „Wie hast Du uns gefunden?“ 
- Gesprächsangebot. 
- Angebot eines privaten Raumes (beim ersten Mal). 
- Erlaubnis nur zuzuhören (beim ersten Mal). 
- Das Team achtet auf die Einhaltung der auf der Homepage veröffentlichten Regeln für das 
  Verhalten im Chatroom. 
- Bei Nichteinhaltung wird verwarnt. 
- Bei weiterer Nichtbeachtung wird der User ausgeloggt. 
- Im Ernstfall kann ein User komplett gesperrt werden. 
- Wie dokumentieren wir? 
- Wie halten wir das mit der Schweigepflicht? Romy Kohler 
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Probleme 
 
-  Störer 
 

- Glaubwürdigkeit 
 
- Sprachlosigkeit 
 
- Andere Themen im Vordergrund 
 
- Konflikte zwischen Usern 
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- ein Ort wo man so sein darf wie man ist und wo ich weiß ich kann  

  herkommen, einfach nur da sein oder auch mir wird zugehört und die 

  Gespräche…Mut, halt, ne andere Perspektive und einfach dieses da sein 

 

- Ich finde es einfach schön mal mit anderen Trauernden zu reden, die meine 

  Situation nicht kennen. Meine Familie ist zwar auch in Trauer, aber mit ihnen 

  komm ich nicht so richtig ins Gespräch 

 

- akzeptiert und verstanden zu werden, egal was man fühlt. Ein guter Start in 

  die Woche. Befreiend und es gibt mir einen Perspektivwechsel. Es ist schön 

  auch den anderen zuzuhören und ihnen zu helfen 

 

- auf die Frage "Wie geht‘s dir?" ehrlich antworten zu können, das bedeutet 

  mir viel 

 

- einfach dieses Verständnis hier...also das offen zu sagen was in einem rum 

  geht und zu den Gefühlen, die einen umtreiben, stehen zu dürfen 

Romy Kohler 

  Was die User sagen? www.doch-etwas-bleibt.de 



                
                            Wettbewerbe und Preise: 

 

2009 Heinz-Westphal-Preis 
 

2010 1. Platz in der Kategorie Jugend/Soziales Rhein-Erft des 
           KSK Wettbewerbs „Gut für die Region“ 
           1. Platz für das beste Video im gleichen Wettbewerb 
           Nominierung für den Elisabeth-Preis der Caritas 
 
2011  Aufnahme in die Veröffentlichung der Bertelsmann 
           Stiftung „Ausgezeichnet! Kinder- und Jugendengage- 
           ment – Von guten Beispielen lernen“ 
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                            Wettbewerbe und Preise  

 
2012 4. Platz beim Wettbewerb „Gut für die Region“ 
          4. Platz beim „Deutschen Bürgerpreis“ Kategorie 
          Publikumspreis 
 
2014 Vortrag beim 10. DGP Kongress in Düsseldorf 
 
2015 Förderung der Idee eine Wanderausstellung zu „Trauer 
    und Trost bei Jugendlichen“ zu konzipieren durch die  
          Bayer-Stiftung 
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